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GEMEINDE DALLENWIL 

Ordentliche Herbst-Gemeindeversammlung 2022 
Freitag, 18. November 2022, 20.00 Uhr,  
im Saal der Mehrzweckanlage Steini 

T r a k t a n d e n :  

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Finanzen 
a) Budget 2023 
b) Festlegung des Steuerfusses 

3. Ausbau und Sanierung Reservoir Eggtrog 
a) Projektgenehmigung 
b) Krediterteilung (CHF 593'000.00) 

Die Unterlagen zu den Sachgeschäften liegen ab Mittwoch, 26. Oktober 2022 in der  
Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Das Detailbudget kann auf der Gemeindekanzlei 
abgeholt oder telefonisch angefordert werden. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlungen offeriert Ihnen der Gemeinderat in der 
Mehrzweckanlage einen Apéro. 
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Erläuterungen zu Traktandum 2 

Finanzen 
Budget 2023 

Einleitung 

Das Budget 2023 wird wie in den letzten Jahren in einer zusammengefassten Form 
vorgelegt. Das Detailbudget ist auf der Gemeindeverwaltung erhältlich. Auf Wunsch 
stellen wir Ihnen dieses auch gerne zu – rufen Sie uns an oder schreiben Sie ein E-Mail 
( 041 629 77 99 oder dallenwil@nw.ch). 

Mit dem langfristigen Ziel, einen gesunden Finanzhaushalt beizubehalten, hat der Ge-
meinderat das vorliegende Budget 2023 erstellt. Die Erfolgsrechnung 2023 soll auf-
grund der konsequenten Ausgabenkontrolle und basierend auf dem aktuellen Wissen 
über notwendige Aufgaben der Gemeinde gestaltet werden. Die Kosten entwickeln 
sich im Rahmen des Budgets 2022. 

Bei einem Aufwand von CHF 8'127'500.00 und einem Ertrag von CHF 7'856'500.00 
sieht das Budget für 2023 einen Mehraufwand von CHF 271'000.00 vor.  

Die Investitionsrechnung schliesst mit einer Zunahme der Nettoinvestitionen von  
CHF 1'591'500.00 ab.  

Nachfolgend einige Erläuterungen zur Erfolgs- und Investitionsrechnung. 

Erfolgsrechnung 

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 
Neue Leistungsvereinbarung mit dem Kanton. Direktabrechnung der effektiven  
Veranlagungskosten der Gemeinden mit dem Kanton. 

0220 Übrige allgemeine Dienste 
Auf der Gemeindeverwaltung gibt es eine interne Pensenerhöhung um 20 %.  

Das erhöhte Informatikbudget des Informatik- und Leistungszentrums sowie das Pro-
jekt der Langzeitarchivierung ELAR Axioma führen zu Mehrkosten. 

0290 STWE Chrüzmatt / Baracken Oberau / Ürtegaden 
Der Ürtegaden wird für die Vereinsnutzung umgestaltet. 

1400 Allgemeines Rechtswesen 
Vermehrte und komplexere Einsprachen und die damit verbunden Abklärungen führen 
zu erhöhten Kosten. 

1620 Zivilschutz/Gemeindeführungsstab 
Die Notfallplanung für den Steinibach wird nachgeführt. 

2120 Primarschule 
Anschaffung und Ersatz diverser Maschinen für das textile und technische Gestalten. 
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2130 Oberstufe 
Mehr Schüler aus Dallenwil besuchen die Orientierungsschule in Wolfenschiessen. 

2170 Schulliegenschaften 
Die beschädigte Mauerabdeckung auf dem Pausenplatz wird ersetzt. 

2180 Tagesbetreuung 
Die Gemeinde gewährt eine Defizitgarantie für die neue schulergänzende Tages- 
betreuung. 

2190 Schulleitung und Schulverwaltung 
Schaffung einer pädagogischen Steuergruppe als Bindeglied und Planungsinstrument 
zwischen Lehrerschaft und Schulleitung. 

Das Informatikkonzept der Schule Dallenwil gewährleistet eine sukzessive  
Digitalisierung vieler Prozesse im Schulunterricht sowie in der Zusammenarbeit mit 
den Eltern. 

3420 Wanderwege, Parkanlagen, Freizeit 
Der Spielplatz beim Bahnhof wird erneuert. Ebenso wird der Sportplatz beim Brand-
boden aufgefrischt. 

5720 Wirtschaftliche Hilfe 
Leichter Anstieg der Klienten, welche wirtschaftliche Unterstützung benötigen. 

Zunahme der Langzeitunterstützung im Flüchtlingspool. 

6150 Gemeindestrassen 
Belagsarbeiten bei der Sammelstelle Brandboden. Der Kreuzbereich Stettli-/ 
Wiesenberg-/Oberaustrasse wird entschärft. 

Behindertengerechte Ausgestaltung von Fussweg und Trottoir im Bereich Gemeinde-
verwaltung. 

7100/7101 Wasserversorgung Dallenwil und Wiesenberg 
Die Investition Umrüstung Wasserzähler mit Funkempfänger wird im Jahr 2023 in Wie-
senberg weitergeführt. Das wirkt sich auf die Abschreibungen aus. 

7200 Abwasserbeseitigung 
Gemäss generellem Entwässerungskonzept wird in den Jahren 2021 bis 2024 eine 
Analyse des gesamten Abwassernetzes durchgeführt. Aufgrund dieser Daten wird da-
nach ein neues Konzept für den baulichen Unterhalt erstellt. 

Die Rückschlagklappen beim Reservoir Brandwald müssen ersetzt werden. 

7710 Friedhof und Bestattung 
Aufgrund Rückmeldungen aus der Bevölkerung wird der Friedhof aufgewertet. 
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7900 Raumordnung 
Bei der Gesamtrevision des Bau- und Zonenreglements dauerte die Vorprüfung durch 
die kantonale Baudirektion ein halbes Jahr länger als geplant. Darum erfolgt eine  
weitere Kostenverlegung ins Jahr 2023. 

9000 Steuern sowie Finanz- und Lastenausgleich 
Die Budgetierung der Steuererträge erfolgte aufgrund der vom Kanton zur Verfügung 
gestellten Informationen und den dazugehörenden Empfehlungen. Bei der Berech-
nung wurde das Wirtschafts- sowie Bevölkerungswachstum berücksichtigt. Der vom 
Kanton empfohlene Betrag wurde unverändert übernommen. Der definitive Finanzaus-
gleich wurde nach kantonalen Vorgaben ins Budget integriert. 

Investitionsrechnung 

1500 Feuerwehr 
Das gemeinsame Tanklöschfahrzeug mit Wolfenschiessen wird ersetzt. Nach Ab- 
sprache mit dem Feuerwehrinspektorat NW wird ein eigenes Klein-Tanklöschfahrzeug 
angeschafft. Der entsprechende Kredit wurde anlässlich der kommunalen Urnenab-
stimmung am 28. November 2021 erteilt. Die Nidwaldner Sachversicherung beteiligt 
sich mit 40 % am Kaufpreis. Zwei Drittel des Kaufpreises fallen ins 2023 (Produktions-
beginn und Auslieferung). 

6150 Gemeindestrassen 
Im Zusammenhang mit dem Ersetzen der Wasser- und Abwasserleitungen an der 
Oberaustrasse muss der Belag saniert werden. Zudem wird die Strassenbeleuchtung 
angepasst. Die 2. Etappe wird im Jahr 2023 ausgeführt. 

Die Sanierung der Stettlistrasse von der Ürtistrasse bis zum Ürtizentrum wird erst im 
Jahr 2023 ausgeführt. 

6290 Übriger öffentlicher Verkehr 
Beitrag für die Sanierung der Luftseilbahn Dallenwil-Wiesenberg. 

7100/7101 Wasserversorgung Dallenwil und Wiesenberg 
Im Jahr 2023 ist eine Gesamtrevision der Reglemente für die Wasserversorgung 
Dallenwil und Wiesenberg geplant. In diesem Zusammenhang soll die 2. Etappe der 
Umstellung der Wasserzähler mit Funkempfänger im Gebiet Wiesenberg umgesetzt 
werden. Der erforderliche Kredit wurde an der kommunalen Urnenabstimmung vom 
28. November 2021 gesprochen.  

Das Reservoir Eggtrog wird saniert. Das Geschäft wird separat in der Vorlage 3  
behandelt und mit dem Sperrvermerk (#) in der Investitionsrechnung aufgeführt. 

7410 Gewässerverbauungen 
Das Projekt Verbauungen Steinibach, GP 2004, 2. Etappe, 2. Baulos "Erlenbann" mit 
dem Ersatzbau der Steinibachbrücke kann aufgrund einer rechtskräftig abgewiesenen 
Einwendung ausgeführt werden. Der Start der Arbeiten ist im Herbst 2023 geplant.  

Das Instandstellungsprojekt Krättlig 2020-2024 startete im Jahr 2023 in die vierte 
Etappe. 
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Finanzlage 

Die Finanzlage darf als gut bezeichnet werden. Es sind noch immer hohe Investitionen 
am Laufen, wodurch die Verschuldung wieder ansteigt. Dank den tiefen Zinsen fällt 
dies aber nicht stark ins Gewicht. Die wirtschaftliche Gesamtsituation lässt uns eher 
etwas tiefere Steuererträge erwarten und auch beim Finanzausgleich sind tiefere Ein-
nahmen zu planen. Mit einer wie bis anhin guten Budgetdisziplin und den vorhandenen 
Reserven darf positiv in die Zukunft geblickt werden. 

Da sich der Bilanzüberschuss aufgrund der guten Abschlüsse der letzten Jahre auf 
fast CHF 5 Mio angesammelt hat und zusätzliche finanzpolitische Reserven von über 
CHF 1.6 Mio vorhanden sind, ist der Gemeinderat der Meinung, dass ein Mehraufwand 
in der Höhe von CHF 271'000.00 tragbar ist.  

Antrag des Gemeinderates 

a) Budget 2023 
Das vorliegende Budget 2023 der Gemeinde Dallenwil, bestehend aus der Erfolgs-
rechnung und der Investitionsrechnung, wird genehmigt. 

b) Steuerfuss 
Der Steuerfuss der Gemeinde Dallenwil soll für das Jahr 2023 unverändert 2.17 Ein-
heiten betragen.  
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Bericht der Finanzkommission an die Stimmberechtigten der Gemeinde Dallenwil 

Bericht zum Budget 2023 

Die Finanzkommission hat das Budget für das Jahr 2023 der Gemeinde Dallenwil beurteilt. 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag und der uns vorgelegten Unterlagen 
sowie erteilten Auskünfte. 

Gemäss unserer Beurteilung entspricht das Budget gesamthaft den gesetzlichen Vorschriften. 
Die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde erachten wir als vertretbar. 

Wir beantragen, das vorliegende Budget mit einem Mehraufwand von CHF 271'000.00 zu 
genehmigen und den vorgesehenen Nettoinvestitionen von CHF 1'591'000.00 zuzustimmen. 

Der vom Gemeinderat vorgeschlagene Steuerfuss von 2.17 Einheiten beurteilen wir als 
vertretbar. 

Wir danken dem Finanzchef Thomas Müller und dem Gemeinderat für die geleistete Arbeit. 

Dallenwil, 21. September 2022 

Finanzkommission Dallenwil 

Der Präsident: Rolf Witschi 

Die Mitglieder: Fabian Odermatt 
Nadine Christen 
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Erläuterungen zu Traktandum 3 

Ausbau und Sanierung Reservoir Eggtrog 
a) Projektgenehmigung 
b) Krediterteilung (CHF 593'000.00) 

Ausgangslage 

Die Wasserversorgung Wiesenberg verfügt über mehrere Quellfassungen. Das Quellwasser 
wird heute mit einer UV-Entkeimungsanlage desinfiziert und in zwei Kammern mit je 150 m3 
Inhalt gespeichert. 

Die Quellen sind alle stark durch Oberflächenwasser beeinflusst und durch das ausgedehnte 
Karstgebiet mit hohem Gehalt an organischen Stoffen und Keimen versehen. Infolge der 
hohen Trübung muss das Quellwasser regelmässig in den Verwurf geleitet werden, da die 
heutige UV-Entkeimungsanlage nur bis zu einem Trübungswert von 1.0 FNU betrieben werden 
kann. 

Bei nasser Witterung erhöht sich die Trübung auf einen hohen Wert von ca. 18 FNU. Durch 
diesen Umstand kann die erforderliche Versorgungssicherheit für Trink- und Löschwasser bei 
Nässeperioden nicht gewährleistet werden. 

Es wird nun angestrebt, das Quellwasser mit einer Ultrafiltrationsanlage (UF-Anlage) 
aufzubereiten, um die erforderliche Versorgungssicherheit sicherzustellen. Mit diesen 
Massnahmen kann künftig mehr Wasser aus den Quellen genutzt werden, um auch die 
Hochzone Dallenwil mit Wasser aus den Eggtrogquellen bedienen zu können. Zudem sollen 
beim Reservoir Eggtrog schadhafte Anlageteile wie Einlaufbecken, korrodierte Leitungen, 
Lüftung, etc. ersetzt werden. 

Die Investition löst eine weitere Verschuldung der Wasserversorgung Wiesenberg aus. Da 
durch diese Umstellung auch die Hochzone der Wasserversorgung Dallenwil bedient werden 
kann, übernimmt die Wasserversorgung Dallenwil voraussichtlich ab 2024 einen Teil der 
Abschreibungen für diese Investitionen.  

Kosten 

Die Kostenschätzung basiert aufgrund der Vorprojektpläne und Richtofferten. Die 
Kostengenauigkeit beträgt +/- 20 %. 

Provisorien CHF 5'000.00 
Rückbau und Demontagen CHF 7'000.00 
Lieferung und Montage Aufbereitungsanlage CHF 360'000.00 
Baumeisterarbeiten CHF 27'000.00 
Sanitärarbeiten CHF 36'000.00 
Elektroarbeiten CHF 11'000.00 
Steuerung CHF 65'000.00 
Unvorhergesehenes  CHF 40'000.00 
Projekt und Bauleitung inkl. Nebenkosten CHF 42'000.00 
Total CHF 593'000.00 
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Antrag 

Der Gemeinderat beantragt, das Projekt Ausbau und Sanierung des Reservoirs Eggtrog zu 
genehmigen und den erforderlichen Kredit von Fr. 593'000.00 zu erteilen. 

Stellungnahme der Finanzkommission  

Die Finanzkommission hat den Kreditantrag im Sinne des gesetzlichen Auftrages geprüft und 
empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Kreditbegehren zuzustimmen. 

Grundriss 
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Visualisierung 
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RÖM. KATH. KIRCHGEMEINDE DALLENWIL 

Ordentliche Herbst-Gemeindeversammlung 2022 
Freitag, 18. November 2022, 19.30 Uhr  
im Saal der Mehrzweckanlage Steini 

T r a k t a n d e n :  

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Finanzen 
a) Budget 2023 
b) Festlegung des Steuerfusses 

3. 100 Jahre Pfarrei Dallenwil 
a) Krediterteilung (CHF 100'000.00) 

4. Verschiebung der Chilbi auf den zweiten Sonntag im September 

Die Unterlagen zu den Sachgeschäften liegen ab Mittwoch, 26. Oktober 2022 in der  
Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Das Detailbudget kann auf der Gemeindekanzlei 
abgeholt oder telefonisch angefordert werden. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offeriert Ihnen der Gemeinderat in der 
Mehrzweckanlage einen Apéro. 



25

Erläuterungen zu Traktandum 2 

Finanzen 
Budget 2023

Das Budget 2023 der Kirchgemeinde Dallenwil wird in einer zusammengefassten Form 
vorgelegt. Das Detailbudget ist auf der Gemeindekanzlei erhältlich. Wir stellen es Ihnen 
gerne zu ( 041 629 77 99 oder dallenwil@nw.ch).  
Das Budget 2023 vom Seelsorgeraum Engelbergertal wird ebenfalls vorgelegt. 

Erfolgsrechnung 

Das Budget für das Jahr 2023 sieht in der Erfolgsrechnung einen Minderertrag von
CHF 13'454.00 vor. 

Erläuterungen zu den Abweichungen gegenüber dem Vorjahr: 

• Der Aufwand bei den Konten der Legislative und Exekutive ist etwa gleich angesetzt 
wie im Vorjahr. Über den budgetierten Betrag des Jubiläumsanlass mit 
CHF 100'000.00 wird separat per Kreditantrag abgestimmt. Beim Konto Beiträge an 
wohltätige Organisationen ohne Erwerbszwecke wurden CHF 2'700.00 für den 
Kasernenneubau der Päpstlichen Schweizer Garde vorgesehen, dies wurde von der 
Landeskirche so veranschlagt.

• Bei den Löhnen sind die Altersanpassungen und Lohnerhöhungen mit einem Faktor 
von 1.5% nach den Vorgaben des Kanton Nidwalden budgetiert.

• In den Verwaltungsliegenschaften ist der Unterhalt mit CHF 12'000.00 geplant. Die
planmässigen Abschreibungen für die Verwaltungsliegenschaften sind mit 4'940.00
budgetiert. Die Pacht- und Mietzinseinnahmen wurden unverändert übernommen.

• Beim Seelsorge- und Kirchendienst fallen die Löhne etwas höher aus als im Vorjahr, 
da diverses Personal im ganzen Seelsorgeraum tätig ist. Dies macht sich wieder in 
der Entschädigung für Dienstleistungen bemerkbar. Die Beiträge an den 
Seelsorgeraum fallen etwas höher als im Vorjahr aus. Das ist auf die höhere 
Besoldung und Neuanstellung von Marco Baumgartner zurückzuführen.

• Bei den Steuern rechnet man mit CHF 4'500.00 mehr als im Vorjahr.

• Die Erträge aus dem Finanzausgleich werden aufgrund des Vorjahres budgetiert und
fallen um CHF 78'387.00 höher aus.

• Die übrigen Positionen weichen kaum vom Budget des Vorjahres ab. 
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Investitionsrechnung 

Im Jahre 2023 sind keine Investitionen vorgesehen. 

Kreditantrag Jubiläumsanlass

Die Kirchgemeinde Dallenwil darf im Jahr 2023 ihr 100-jähriges Jubiläum feiern. Für die 
Feierlichkeiten beantragt der Kirchenrat einen Kredit von CHF 100'000.00. Dieser Betrag ist 
bereits im Budget enthalten.

Finanzlage 

Die Finanzlage der Kirchgemeinde Dallenwil steht auf einer guten Basis. Der 
Finanzausgleich der Landeskirche hat eine sehr hohe Bedeutung und wir sind nach wie vor 
darauf angewiesen.

Steuerfuss 

Der Steuerfuss beträgt derzeit 0.37 Einheiten. Aufgrund der finanziellen Situation und dem 
vorliegenden Budget 2023 beantragt der Kirchenrat Dallenwil, den Steuerfuss für das Jahr 
2023 bei 0.37 Einheiten zu belassen.
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Bericht der Finanzkommission an die Stimmberechtigten  
der Röm.-Kath. Kirchgemeinde Dallenwil 

Bericht zum Budget 2023 

Die Finanzkommission hat das Budget für das Jahr 2023 der Kirchgemeinde Dallenwil beurteilt. 

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag und der uns vorgelegten Unterlagen 
sowie erteilten Auskünfte. 

Gemäss unserer Beurteilung entspricht das Budget gesamthaft den gesetzlichen Vorschriften. 
Die aufgezeigte Entwicklung der Kirchgemeinde erachten wir als vertretbar. 

Wir beantragen, das vorliegende Budget mit einem Mehraufwand von CHF 13'454.00  
zu genehmigen. Ebenfalls empfehlen wir das Budget des Seelsorgeraumes Engelbergertal zu 
genehmigen. 

Der vom Kirchenrat vorgeschlagene Steuerfuss von 0.37 Einheiten beurteilen wird als nötig. 

Wir danken der Finanzchefin Claudia Mathis und dem Kirchenrat für die geleistete Arbeit. 

Dallenwil, 22. September 2022 

Finanzkommission Dallenwil 

Der Präsident: Rolf Witschi 

Die Mitglieder: Fabian Odermatt 
Nadine Christen 
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Erläuterungen zu Traktandum 3 

100 Jahre Pfarrei Dallenwil 2023 

Ausgangslage 

Der Kirchenrat plant für das Jubiläumsjahr einige Attraktionen durchzuführen. Um diese 
umsetzen zu können, wird ein Kredit von CHF 100'000.00 beantragt. Dieser Betrag dient als 
Kostendach. 

Ein OK ist schon über ein Jahr am Planen und Vorbereiten. Unter anderem ist bereits im 
Januar ein Schauspiel in der Kirche geplant. Weiter folgen verschiedene Konzerte, ein Bilder- 
und Fotoabend, eine Kapellenwanderung und Wallfahrt, verschiedene spezielle 
Gottesdienste, ein Entdeckungsparcours in der Kirche für Familien, Lebenskreuze am 
Wegrand und im Herbst eine Chilbi mit Festakt und Unterhaltungsprogramm. 

Antrag 

Der Kirchenrat beantragt, den Kredit von CHF 100'000.00 zu bewilligen.   

Stellungnahme der Finanzkommission  

Die Finanzkommission hat den Kreditantrag im Sinne des gesetzlichen Auftrages geprüft und 
empfiehlt der Gemeindeversammlung, dem Kreditbegehren zuzustimmen. 

Erläuterungen zu Traktandum 4 

Verschiebung der Chilbi auf den zweiten Sonntag im September 

Ausgangslage 

Seit Jahren feiert die Kirche Dallenwil und die Kapelle Wiesenberg am ersten Sonntag im 
September Chilbi. Damit in den folgenden Jahren die Möglichkeit besteht an beiden 
Anlässen teilnehmen zu können, beantragt der Kirchenrat die Chilbi der Pfarrei Dallenwil in 
den folgenden Jahren eine Woche nach hinten zu schieben. 

Antrag 

Der Kirchenrat beantragt den Chilbi-Sonntag in Zukunft am zweiten September Sonntag 
abzuhalten. 








